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fatalismus

ja nu
was sol iich daa scho mache
daa i dere oornig
die wössed doch alles besser
da obe
för daas hand's ja schtudiert
iich älei
als chliine einzelne
ja nu
jetz laufd's halt
chromm
die lueged denn
scho no of meech
wen i

öppis wott
aber

händ daas ned
vor jaare scho lüt
ttänkt?
ond besser woorde esch
es need
es?

was esch es?

vor jaare scho
wenn d'händ im schoss

leggebliibed
bliibed
äu meer sälber
legge
ond alles
schlommeret witer

raphi zehnder
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Telefon der GesOhäftssteUe AKBS Aktionskomitee für das Jahr des Behinderten, Schweiz
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\tfir basteln GlaBigTzeti

Tpnhèrzén.
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Behindert
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\rvis^ te\
dir heit nid ds rächt

Dir dörfet
eigetlech
gar nid
dr läckmer ha,
dir wo öier
bei
u häng heit,
u d wort
für usdsrücke
we s nech nid woou
isch i öier hut,
dir, wo aues
erwartet vo öiem labe,
danket mau chli
a die,
wo dür ne unfau
oder vo geburt aa
der tod
erlabe,
definitiv,
am ne teil
vom eigete li ib.
A die, wo müesse kämpfe,
für nid ganz
im nüt ds versinke.
Marianne Bryand, übersetzt aus

dem französischen von Ueli Hänni

Mein kommentar:

mer hän käs rächt

mer händ käs rächt
alles leid z pachte
zsäge, nur mer sige trurig
nur mer heige schwerigkeite
nur mer chönne eus nid usdrucke
nur mer gschpüre de tod
au die
wo ehre körper
ehri zunge
ehri händ
chönnd bewege wie si wand
au si döfed
und müend
mängisch
de läckmer ha
au si versinked
im
nüt
und chömed
witer
derdor —

und nöcher
zu eus

Barbara Zoller
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